
Liebe Leserinnen und Leser,

die Bewältigung des Flüchtlingsstroms und die damit
zusammenhängenden Aufgaben sind in aller Munde.
So wurde auch uns die Frage gestellt, was macht das
Seniorenzentrum für Flüchtlinge? Einer Idee unserer
Seelsorgerin Annelie Conradi ist es zu verdanken,
dass bereits im September/Oktober in den Wohn-
bereichen und im November in der Tagespflege Apfel-
mus und andere Obstkompotte zusammen mit Be-

wohnern und Gästen hergestellt wurden. Diese wurden dann gegen eine
Spende in beliebiger Höhe, zuletzt am Angehörigenabend am 18.11.2015, an
die Gäste des Hauses abgegeben.
Die Summe von € 332,50 wurde der Hamburger Flüchtlingshilfe zur Verfü-
gung gestellt. Mit diesen Gedanken wünschen wir Ihnen allen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und viel Gutes für das kommende Jahr 2016!

Im Namen des
St. Markus-Teams
herzlichst Ihr 
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im Andachtsraum 5. OG.

04.12.15* Pastor Michael Dülge
11.12.15 Anne Ubbelohde
24.12.15 Weihnachtsgottesdienst mit 
10:30 Uhr Diakonin Annelie Conradi

und Pastor Michael Dülge
08.01.16* Pastor Michael Dülge
15.01.16 Anne Ubbelohde
22.01.16 Pastor Michael Dülge
05.02.16* Pastor Michael Dülge
12.02.16 Anne Ubbelohde
19.02.16 Pastor Michael Dülge

*mit Abendmahl
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SENIORENZENTRUM

Unser Kiosk, hier mit dem Manager, Vitali Gräfenstein. Der Ladenkiosk ist auch ein Arbeits-
projekt für einige unserer dortigen Mitarbeiter. Wir bitten alle unsere Leserinnen und Leser, den
Kiosk durch ihre Einkäufe tatkräftig zu unterstützen. Viele von uns, ob Bewohner, Gäste oder
Mitarbeiter tun dies mit ihren Einkäufen schon seit langem. Sie sind herzlich Willkommen!
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Vom 01.06. – 31.08.2015 fand die Som-
meraktion „mit dem Rad zur Arbeit“
statt und wurde erfolgreich beendet.
Ich begleitete im St. Markus Senioren-
zentrum als Betriebskoordinatorin die
ganze Aktion.

Jeder Teilnehmer bekam einen Kilo-
meter-Erfassungs-Kalender, in dem
er selbst seine gefahrenen Kilome-
ter eintragen musste. Ich konnte 14
Teilnehmer aktivieren, die ich wäh-
rend der ganzen Zeit ganz schön
auf Trab gehalten habe. Vielen
Dank für das Strampeln.

Mit unseren vier gebildeten
Teams erreichten wir keine Spitzen-
Kilometerleistung, doch gleichzeitig
konnte ich uns für das St. Markus Senio-
renzentrum bei einem Sonderwettbe-
werb „Fahrradaktiver Betrieb” anmelden
und dabei wurden WIR mit einem Zerti-
fikat ausgezeichnet. 

Ich bin stolz, sagen zu können, die Teil-
nahme und Koordination haben sich ge-
lohnt. 

Heike Müller,
Betriebliche Gesundheitsförderung /
St. Markus

Gewonnen!

3 ST. MARKUS AKTUELL

Wir sind stolz auf unsere zur Zeit ca.
750 Mitglieder. Bei ihnen und allen wei-
teren Spendern bedanken wir uns sehr!
Sie ermöglichen, dass der achtköpfige
ehrenamtliche Förderkreisvorstand für
Anschaffungen, Projekte und Veranstal-
tungen nicht nur im Seniorenzentrum,
sondern auch in der Wohnanlage Gärt-
nerstr. 64 und in der Wohngemeinschaft
der Martha Stiftung in Langenhorn Mittel
zur Verfügung stellt. 

In den 2-monatlich stattfindenden Sitzun-
gen werden auf Antrag benötigte Mittel
diskutiert, abgewogen und entschieden.

Dietmar Gericke Wolfgang Janzen

Mitgliederversammlung Förderkreis
am Donnerstag, den 3.3.2016, 19:00
Uhr (zweite Mitgliederversammlung für
Satzungsänderungen Mittwoch, den 16.
März 2016, 19:00 Uhr). Alle Mitglieder
erhalten noch gesonderte Einladungen.

Der
Angehörigenbeirat

HINWEIS: WB = Wohnbereich = Stockwerk

Manfred Christahl
(WB 2)  . . . . . . . . . . . . . Tel. 422 75 25
Jan Jalass
(WB 4)  . . . . . . . . . . . . . Tel. 560 58 10
Volkert Knüppel
(WB 2)  . . . . . . . . . Tel. 04101 / 67541
Ursula Mühler
(WB 1)  . . . . . . . . . . . . . Tel. 491 71 35

Freunde der Angehörigen
Uta Graubaum Tel. 630 65 48
Gabriele Hjort Tel. 56 62 52
Alex Kienscherf Tel. 491 39 76
Kirsten Laskowski Tel. 0176 43025873
Angela Magirius Tel. 420 62 98
Ragnhild Sengbusch Tel. 58 63 75
Thilo Sobel Tel. 420 02 26
Claudia Spiewak Tel. 656 77 17
Reinhard Voigt Tel. 422 76 16
Norbert Wagner Tel. 420 38 01
Ilona Wany Tel.  422 79 22
Monika Wessel Tel. 40 61 70
Beate Zeidelhack Tel. 48 36 33

Die Art des Gebens ist wichtiger
als die Gabe selbst.

Pierre Corneille

10-jähriges
Dienstjubiläum
Tina Lorinser

Jubilarin des Jahres 2015
Das Seniorenzentrum St. Markus
und die Martha Stiftung
bedanken sich bei der hier
genannten Jubilarin
und freuen sich auf weitere
gute Zusammenarbeit.



Wir gratulieren herzlich
und wünschen allenJubilaren

ein glückliches
und gesundes

neues Lebensjahr!
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Förderkreis St. Markus e.V.

NEU

St. Markus am Vormittag
Montags 10.15 Uhr:
Lustiges Quiz
im Andachtsraum

Dienstags 10.15 Uhr:
Sitzgymnastik im Saal

Donnerstags 10.15 Uhr:
Sitzgymnastik im Saal

Donnerstags 10.00 Uhr:
Kunsttherapie im Andachtsraum

Donnerstags 10.30 Uhr 14-tägig:
Heitere und ernste Texte
von unserer Medienbotin
kleines Wohnzimmer WB 3

Freitags 10.15 Uhr 14-tägig:
Singen am Vormittag
im großen Saal o.  Andachtsraum

G E D I C H THier kommt ein 
Die Weihnachtskugeln sind oft bunt,

manche oval und manche rund.
So wird geschmückt der Tannenbaum,
mit Kerzen auch erglänzt der Raum.

Doch die Geschmäcker sind verschieden,
ein jeder schmückt ihn nach Belieben.

Die Kinder freuen sich dann sehr
und die Erwachs’nen um so mehr.

R. Marion Plume

St. Markus am Nachmittag
1. Montag im Monat 16.00 Uhr:
Sütterlintreff im Andachtsraum

Mittwochs 15.15 Uhr
Yoga für Senioren im Andachtsraum

Donnerstags 16.30 Uhr
14-tägig: Gedächtnistraining
in den Räumen der Tagespflege

Freitags 16.15 Uhr in den Räumen
der Tagespflege: Spiel und Spaß

1 x im Monat 16.00 Uhr im großen Saal:
Erinnerungscafé
„Wie es damals war“
Datum siehe Veranstaltungen

15.00 Uhr im kleinen Saal:
Plattdeutsches Erinnerungscafé
Datum siehe Veranstaltungen

24.01. Frau Ruth-Marion Plume 93 Jahre
27.01. Herr Knut Thomsen 76 Jahre
27.01. Frau Gisela Tognino 86 Jahre
31.01. Frau Margarethe Lutz 87 Jahre

GEBURTSTAGE IM FEBRUAR 2016
02.02. Frau Ilse Petzhold 94 Jahre
07.02. Frau Christa Steindl 75 Jahre
09.02. Frau Inge Enderlein 94 Jahre
12.02. Frau Gabriela Naujokat 65 Jahre
12.02. Frau Renate Pusch 92 Jahre
13.02. Frau Helga Tiemann 79 Jahre
17.02. Frau Helgard Gade 76 Jahre
20.02. Frau Margot Arlt 87 Jahre
24.02. Frau Änni Christahl 96 Jahre
25.02. Frau Hildegard Schesonka 90 Jahre
26.02. Frau Marianne Störmer 87 Jahre
27.02. Frau Gisela Knüppel 91 Jahre
28.02. Frau Hannchen Köster 96 Jahre

GEBURTSTAGE IM DEZEMBER 2015
01.12. Frau Helene Hauck 94 Jahre
07.12. Frau Mechthild

Gräfin von Keller 90 Jahre
11.12. Herr Siegfried Redlitz 86 Jahre
11.12. Frau Karla Mühler 93 Jahre
19.12. Frau Anneliese Schulze 96 Jahre
20.12. Frau Vera Stig 88 Jahre
26.12. Frau Magdalena Sperling 89 Jahre
26.12. Frau Christel Tiedt 96 Jahre
28.12. Herr Heinrich Büsen 87 Jahre
30.12. Frau Helga Faulhaber 88 Jahre

GEBURTSTAGE IM JANUAR 2016
12.01. Frau Frieda Ritschel 92 Jahre
17.01. Frau Carolina Heuer 90 Jahre
20.01. Frau Elfriede Rickel 95 Jahre
20.01. Frau Ella Kraaß 94 Jahre
20.01. Herr Harald Seidel 72 Jahre

Wir begrüßen folgende neue  Mitglieder in unserem
Kreis engagierter Bürgerinnen und Bürger besonders herzlich:

Gisela Schlenstedt · Martina Pallessen-Klöckler · Ingrid Hasler       
Gisela Werthmann · Witold Machnik · Dagmar Seidler
Helga Gustafsson · Brigitte Wohlers · Barbara Amin

Viola Niedostatek · Christian Zakrzewski · Walter Schwach
Elisabeth-Charlotte Lorenz · Heidemarie Jordan

Erdmute Henning · Maria Borucki · Margrit-Alice Sievers
und vier weitere ungenannte neue Mitglieder

Aktuelle Mitgliederzahl per 18.11.2015: 756 Mitglieder

Singen am Vormittag
schließt die Tore
Seit mehr als 12 Jahren hat Brigitte
Hagemann, wie sie selbst sagt, die von ihr
aus der Taufe gehobene Veranstaltung mit
sehr viel Freude begleitet. Nun hat sie sich
entschieden, diese ehrenamtliche Aufgabe
zum Jahresende aufzugeben.
Daher trifft sich der Kreis zum letzten Mal
am 18. Dezember 2015 um 10:15 Uhr.
Alle Bereiche des Hauses sagen Brigitte
Hagemann herzlichen Dank für diesen
langen und besonderen, freiwilligen Ein-
satz und wünschen ihr alles Gute für die
Zukunft. Vielleicht findet sich ja jemand,
der diese Lücke eines Tages schließen wird?



Die Wetterfrösche, das sind Männer,
die in der Klimaforschung Kenner.

Sie sagen’s Wetter uns voraus,
so seh’n die nächsten Tage aus.

Wird’s trübe oder wird es heiter?
Wie geht es also für uns weiter?

Sie trösten uns „Ach, haltet still,
das Wetter macht doch, was es will!”

ooooooooooOoooooooooo

So warten wir, oh’n Zittern, Zagen,
wie’s Wetter wird in’n nächsten Tagen.

R. Marion Plume

G E D I C H T

können, haben sich mehr als 20 Mitar-
beitende aus allen Bereichen des St.
Markus Seniorenzentrums bereit erklärt,
einen Plattdeutsch-Kursus durchzufüh-
ren. Dieses geschieht nun seit mehreren
Wochen und erste Kommunikationsver-
suche auf Platt sind zu verzeichnen.

Der Kursus wird von einer engagierten
Plattdeutschlehrerin, die seit 1998 das
Plattdeutsche Erinnerungscafé im St.
Markus Seniorenzentrum moderiert, ge-
leitet. Der Leiter des Seniorenzentrums,
Herr Wolfgang Janzen, betont, dass
durch die Plattdeutsch-Aktion noch-
mals mehr Qualität in die Betreuungs-
arbeit mit Senioren gelangt.
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Mitarbeiter lernen Plattdeutsch

Alteingesessene Hamburger Senioren
schnacken gerne mal Platt. Um da, im
wahrsten Sinne des Wortes, mitreden zu

BRONZE BEI DEN

Unser Kiosk-Mitarbeiter Andreas Winter,
hier mit seiner Medaille, hat im Juli dieses
Jahres bei den Special-Olympic-World-
Games in Los Angeles beim Radrennen im
10 km-Zeitfahren eine Bronze-Medaille ge-
wonnen. Andreas Winter berichtet: „Über
40 km Straßenrennen gab es für mich den
4. Platz und über 15 km Straßenrennen
einen 5. Platz.“ Fast 7.000 Athleten aus
177 Ländern kämpften in 25 Sportarten.
Unserem Andreas Winter auf diesem Weg

nochmals hohe Anerkennung und
herzlichen Glückwunsch!

11 Erneut  schöne
Ausze i chnung
St. Markus Seniorenzenrum zum
zweiten Mal in Folge unter den
besten Pflegeheimen Deutschlands!

Wie kann eine Wohnung für einen an
Demenz erkrankten Menschen gestaltet
werden, damit er die Möglichkeit hat, in
seiner Wohnung weiter zu leben? Die Ant-
wort gibt darauf die Ausstellung einer
Musterwohnung zum Thema Demenz, die
in der Zeit vom 15.01. – 17.01.2016 im
großen Saal des Seniorenzentrums aufge-
baut sein wird. An diesen drei Tagen ist
es für die Öffentlichkeit möglich, die
Musterwohnung zwischen 08:00 Uhr und
19:00 Uhr im St. Markus Seniorenzentrum
zu besichtigen.
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Prosit Neujahr

Januar 2016
Mo. 04.01. 16:00 Informationsnachmittag im gr. Saal
Mo. 04.01. 16:00 Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Di. 05.01. 14:30 Film: Hamburg damals – die 40er Jahre, im kl. Saal
Mi. 06.01. 14.30 ”Ick pack ut”, Gerd Spiekermann vertellt dien Geschichten, gr. Saal
Do. 07.01. 15:15 ”Weihnachtsoratorium von J. S. Bach”,   Teil 5 + 6,

Besinnungsmusik mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
Fr. 08.01. 15:15 Gottesdienst mit Abendmahl

mit Pastor Michael Dülge im Andachtsraum
Mo. 11.01. 16:00 ”Wie es damals war”, Erinnerungscafé mit Frau Höbermann, gr. Saal
Di. 12.01. 14:30 Essensbesprechung für alle im WB 1
Di. 12.01. 15:00 Trauercafé mit Annette Sievers und Annelie Conradi

im Andachtsraum von 15:00 bis 17:00 Uhr
Mi. 13.01. 17:30 Abendbrot des Monats im gr. Saal
Fr. 15.01. 15:15 Gottesdienst mit Anne Ubbelohde im Andachtsraum
Fr. 15.01 18:30 Dämmerschoppen mit Gitarrenbegleitung im kl. Saal
Fr. 15.01. Ausstellung 
Sa. 16.01. Musterwohnung Demenz     ganztags
So. 17.01. im gr. Saal
Di. 19.01. 15:00 Kostenloser Service ”Rund um das Auge”

mit Optikermeister Schmitz im kl. Saal
Mi. 20.01. 14:30 Konzert mit dem Streichorchester ”St. Nikolai” im gr. Saal
Fr. 22.01. 15:15 Gottesdienst  mit Pastor Michael Dülge im Andachtsraum
Di. 26.01. 14:30 Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kl. Saal
Mi. 27.01. 14:30 ”Bekannte Evergreens und Schlager” mit Tatjana und Peter, gr. Saal
Fr. 29.01. 15:15 ”Gedanken zur Jahreslosung”

Besinnungsstunde mit Diakonin Annelie Conadi im Andachtsraum
So. 31.01. 09:15 Gottesdienstbesuch in der Gemeinde St. Markus, Treffpunkt Foyer

Dezember 2015
Mi. 02.12. 16:00 Lichterfahrt durchs weihnachtliche Hamburg, Treffpunkt Foyer
Do. 03.12. 14:30 Adventskonzert mit dem ”Chor mit Herz” im gr. Saal
Fr. 04.12. 15:15 Gottesdienst mit Abendmahl

mit Pastor Michael Dülge im Andachtsraum
Sa. 05.12. 11:00 Adventsmarkt im Erdgeschoss, 11:00 – 17:00 Uhr
Mo. 07.12. 16:00 Informationsnachmittag im gr. Saal
Mo. 07.12. 16:00 Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Mi, 09.12. 17:30 Abendbrot des Monats im gr. Saal
Do. 10.12. 14:30 Konzert mit dem Männerchor ”Hamburger Liedertafel von 1823”

im gr. Saal
Fr. 11.12. 15:15 Gottesdienst mit Anne Ubbelohde im Andachtsraum
So. 13.12. 15:15 ”Texte und Lieder im Advent” mit Diakonin Annelie Conradi

im Andachtsraum
Mo. 14.12. 16:00 ”Wie es damals war”, Erinnerungscafé mit Frau Höbermann, gr. Saal
Di. 15.12. 14:30 Kostenloser Service ”Rund um das Ohr” mit Hörgeräte Kind im kl. Saal
Mi. 16.12. 15:00 ”Weihnachtsfeier” für Seniorenwohnungen, SVS-Kartennutzer

und Gäste im gr. Saal
Do. 17.12. 15:00 Weihnachtsfeier für Bewohner, Angehörige und Tagespflege

im gr. Saal
Fr. 18.12. 15:15 ”Weihnachtsoratorium von J. S. Bach” Teil 1 + 2

Besinnungsmusik mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
Mo. 21.12. 14:30 Gunter Gabriel singt Weihnachtliches und seine großen Erfolge

im Gesamtsaal
Di. 22.12. 14:30 Film: 1. Weihnachtswunschfilm im kl. Saal
Mi. 23.12. 14:30 Weihnachtsbingo mit Wolfgang Janzen im gr. Saal
Do. 24.12. 10:30 Weihnachtsgottesdienst mit Diakonin Annelie Conradi

und Pastor Michael Dülge im gr. Saal
Mo. 28.12. 14:30 Film:  2. Weihnachtswunschfilm im gr. Saal
Di. 29.12. 15:15 ”Weihnachtsoratorium von J. S. Bach” Teil 3 + 4,

Besinnungsmusik mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
Mi. 30.12. 14:30 ”Mit Schwung ins neue Jahr”, Gitarrenkonzert mit Rüdiger Blohm

im gr. Saal
Do. 31.12. 17:00 ”Prosit Neujahr”, Silvesterfeier für alle im gr. Saal

Neu: Das Trauercafé Wenn ein nahestehender Mensch gestorben ist, ist nichts mehr
wie es war. Das Leben und die Gefühle geraten durcheinander. Dies gilt auch für an-
dere Abschiede (von Gesundheit, Familie, Arbeitsstelle), die zu betrauern sind. Das kön-
nen aktuelle oder weit zurückliegende Verluste sein. Das Trauercafé ist ein offener
Treffpunkt für trauende Menschen, die in vertraulicher Atmosphäre einander zuhören
und mitein-ander ins Gespräch kommen möchten. Der Grundgedanke ist, Menschen zu
begegnen, denen es so geht wie einem selbst, und daraus neue Kraft zu schöpfen. Das
Trauer-café bietet Raum für Erinnerungen, Trost, Tränen und Lachen und findet jeden
ersten Dienstag im Monat von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Andachtsraum statt.



Dem berühmten Schlager- und Countrysänger ist es eine Herzensangelegenheit,
auf ehrenamtlicher Basis uns Freude zu bereiten.

Eingeladen bei freiem Eintritt sind alle die bei der Martha Stiftung wohnen, arbeiten,
SVS-Teilnehmer, Mitglied im Förderkreis oder zu Gast bzw. Kooperationspartner sind.

Montag, 21. Dezember 2015
im Festsaal um 14:30 Uhr

wieder bei uns!

singt für Senioren –
ohne Kohle

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E RV E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

Februar 2016
Mo. 01.02. 16:00 Informationsnachmittag im gr. Saal
Mo. 01.02. 16:00 Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Di. 02.02. 14:30 Essensbesprechung für alle im WB 3
Di. 02.02 15:00 Trauercafé mit Annette Sievers und Annelie Conradi

im Andachtsraum von 15:00 bis 17:00 Uhr
Mi. 03.02. 14:30 ”Egon, du hast aus lauter Liebe ...”

Konzert mit der Csardas-Paprika-Gruppe im gr. Saal
Fr. 05.02. 15:15 Gottesdienst mit Abendmahl

mit Pastor Michael Dülge im Andachtsraum
Mo. 08.02. 14:30 Märchen und Geschichten mit der ”Hittfelder Märchentante”, gr. Saal
Mo. 08.02. 16:00 ”Wie es damals war”, Erinnerungscafé mit Frau Höbermann im gr. Saal
Mi. 10.02. 17:00 Abendbrot des Monats im gr. Saal
Fr. 12.02. 15:15 Gottesdienst mit Anne Ubbelohde im Andachtsraum
Di. 16.02. 14:30 Film: Hamburg damals – von 1950 bis 1954, im kl. Saal
Mi. 17.02. 14:30 ”Das muss ein Stück vom Himmel sein ...”

mit Waldemar Keil und Karin Tschamper im gr. Saal 
Fr. 19.02. 15:15 Gottesdienst mit Pastor Michael Dülge im Andachtsraum
Di. 23.02. 14:30 Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kl. Saal
Mi. 24.02. 14:30 Konzert mit dem Musik-Duo ”Tina & Norbert”, im gr. Saal
Fr. 26.02. 15:15 ”Gedanken zur Passionszeit”

Besinnungsstunde mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
So. 28.02. 09:30 Gottesdienstbesuch in der Gemeinde St. Markus, Treffpunkt Foyer
Mo. 29.02. 15:00 ”Wi vertellt op platt”, Erinnerungscafé mit Frau Berlik im gr. Saal


